
 Mediendienst
 

Stuttgart, 21. Oktober 2022

FDP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg
Haus des Landtags, Konrad-Adenauer-Str. 3, 70173 Stuttgart
Dr. Jan-Havlik, Pressesprecher, Tel: 0711 2063 9013, Fax 0711 2063 610
jan.havlik@fdp.landtag-bw.de; www.fdp-dvp.de

Reith: Wir wollen die Zukunft von Innenstädten und Einzelhandel positiv
gestalten und nachhaltig unterstützen

FDP-Fraktion diskutiert Ergebnisse ihrer Schwerpunktaktion zu Innenstädten und dem Einzelhandel.

Die FDP-Fraktion hat am Donnerstag, 20. Oktober 2022, eine Diskussionsveranstaltung zum Thema
„Zukunft für Innenstadt und Einzelhandel“ durchgeführt. Gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus
allen Bereichen der Innenstadt wurden Maßnahmen und notwendige Schritte erörtert, um
Herausforderungen wie zwei Jahre Corona-Pandemie, Konkurrenz mit dem Online-Handel oder
technologische Veränderungen zu meistern und die Zukunft positiv gestalten zu können. Etwa 90 Gäste
haben den Vorträgen und der Diskussionsrunde zugehört.

Niko Reith, wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, erklärt die Motivation für die
Aktion „Zukunft für Innenstadt und Einzelhandel“: „Unsere Innenstädte und der Einzelhandel stehen vor
enormen Herausforderungen. Salopp formuliert kann man sagen: ‚Der Kittel brennt‘. Wir wollten daher
wissen, wo genau der Schuh drückt und was wir im Landtag konkret für Einzelhändler und Gastronomen,
Kulturschaffenden und Kommunen tun können. Dazu hat unsere Fraktion in den vergangenen Monaten
14 Innenstädte in ganz Baden-Württemberg besucht, eine Reihe an Berichtsanträgen an die
Landesregierung gestellt und unzählige Gespräche mit Experten und Innenstadtakteuren geführt. Die
Erkenntnisse daraus haben wir nun an unserem TOP TALK mit Experten diskutiert und weiter vertieft.“

Hans Dieter Scheerer, arbeitsmarkt- und innovationspolitischer Sprecher, erklärt: „Für erfolgreiche
Innenstädte wird ein ganzes Bündel an Maßnahmen und ein langanhaltendes politisches Engagement
notwendig sein. Trotzdem konnten wir in unserer Schwerpunktaktion vielversprechende Schritte
identifizieren. Beispielsweise brauchen wir eine breit angelegte Aktion ‚Komm in die Innenstadt‘ – die
Landesregierung und auch der Ministerpräsident und sein Kabinett müssen persönlich aktiv für die
Städte und das Einkaufen vor Ort werben. Das wäre mal eine wirklich sinnvolle Kampagne im Gegensatz
zu ‚The Länd‘ oder den aus dem Fenster geschmissenen 60.000 Euro für die Aktion ‚Pendlerbrezel‘ von
Verkehrsminister Hermann.“

Prof. Dr. Erik Schweickert, einzel- und mittelstandspolitischer Sprecher, gibt einen Ausblick auf die
noch kommenden Schritte: „Im November werden wir unser ausführliches Positionspapier mit einer
Fülle an konkreten landespolitischen Maßnahmen vorstellen. Wir sind zwar Opposition, trotzdem ist es
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aber unser Anspruch, die Zukunft unseres Landes zu gestalten und nicht nur die Landesregierung zu
kontrollieren. Dazu machen wir konkrete Vorschläge, die oft auch ohne große Finanzmittel umgesetzt
werden können. Es gibt damit dann aber auch keine Ausreden für die Landesregierung, hier nicht endlich
aktiv zu werden. Denn wir wollen die Zukunft aktiv gestalten!“

Einen Überblick über die Aktion „Zukunft für Innenstadt und Einzelhandel“ ist unter
https://fdp-landtag-bw.de/im-fokus/zukunft-fuer-innenstadt-und-einzelhandel/ zu finden. Bei Bedarf
können wir Ihnen auch Fotos von der Veranstaltung zur Verfügung stellen.
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